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(S VI) Aeußere Anläſſe, die 3 8 Rlabertertt vorbereiteten, waren die
Leſung der Biographie des berühmten engliſchen Konvertiten Kardinal New⸗

ſowie das Bekanntwerden mit Lehren und Gebräuchen des
lizismus, wobei dann die Verfaſſerin, glei vielen anderen Proteſtanten
in ähnlichem Falle, glei erkannte, wie „all dies dem widerſprach, was
ich von der katholiſchen 1 bisher gehört und gewußt hatte“ 3 Die
uneren Motive des Uebertrittes entſprangen dann hau  0  1 dem ein⸗
gehenden Studium der katholi  en Lehre; daraus erkannte die Suchende,F T—— der eS durch 50 ahre „ein Rätſel geweſen war, wie jemand atholi werden
könne“ 2), mit CL Gewi  C 77 iſt ein Grundirrtum des Prote⸗
ſtantismus, enn er der atholiſchen Kirche das echte, unverfälſchte Evan⸗
gelium abſpricht“ 4 Und ſo en  1e ſie für die katholiſche W
Die Verteidigung ihres Uebertrittes führt die Verfaſſerin nun durch in
einer Anza von Aufſätzen (Der CEl der katholiſchen Kirche; Das Weſen

I  — des Katholizismus; Das Meßop Er5 Das ſakramentale en der
liſchen Kirche; Die Myſtik der katholiſchen Kirche u n denen ſie In
nüchterner, wiſſenſcha

j olider Weiſe ihre jetzige religiöſe Anſchauung
als wohlbegründet erweiſt Die Leſung dieſer chrift iſt nicht blo für Pro
teſtanten ehr nützlich, Amt in wichtigen Punkten die Wahrhei über den
Katholizismus 5 hören, ſondern auch für den Katholiken, und zwar auch
für den Theologen, von Wert, weil da au erfährt, was dem
Proteſtanten die katholiſche Kirche zuerſt „ſo fremdartig, ſo wenig anziehend
und überzeugend macht“ ( ff.) Die Verfaſſerin verdient ank afür,
daß ſie die Rechtfertigung ihres Schrittes auch der Oeffentlichkei mitgeteilt hat

alzburg. Dr oſef Vordermayr.
26) Der ſelige Weg Gedanken u Jeſusworten für jeden Tag de ꝗ

ahres

Von eorg im M. bis Tauf
urg . Br 1921¹, Herder.

end 344) Fr 8
Die Sammlung „Bücher für Seelenkultur“ hat uns —,chon mancher

verdienſtvolle Buch geſchenkt. „Der ſelige Weg“ reiht ſich würdig Es
ſind einfache, chlichte edanken, wie ſie dem erfaſſer in ſturmbewegtenTagen bei der Leſung und Betrachtung des Evangeliums famen (Kiew.

eine consolatio Seripturarum, zunächſt alſo eigentlich NUuL ſein
Er hat aber den richtigen Ton getroffen, der es bald au udes Leſers macht Der Weg, den & ihm zeigt, iſt Chriſtus in der Ver

borgenheit, im fentlichen Leben und auf dem Gange Vater Er zeigtihn gangbar und begehrenswert Wir möchten dem U weiteſte Ver
breitung wünſchen Vor wird die infache Schriftbetrachtung aus ihmviele Anregung erhalten.

Pölten. Spiritual Dr Pfingſtner.
7 Innerlichkeit. Nach Chantard Cist R. Abt von 2  n

Deutſch bearbeitet von Dr 01 Wieſinger Cist., Abht von Schlier⸗
bach (226) inz D., kathol. Preßverein, und München, elling⸗
traße 41

„Die Cele des ganzen Apoſtolats“ Ctite ſich ein Büchlein, das der
Trappiſtenabt Chautard aus ſeinem Herzen und ſeiner prieſterlichen Er⸗fahrung heraus geſchrieben un da  8 ſich mM raſch folgenden Auflagen Ind
Ueberſetzungen eit über Frankreich hinaus begeiſterte Leſer erobert hatZahlreiche Kirchenfürſten, an der Spitze Pap Benedi prachen ſichüber die Schrift anerkennend aus und wünſchten ihm die weiteſteVerbreitung. „Apoſtel“ braucht unſere religiös ſo ief darniederliegendeUnd doch wieder vielfach btt Uchende Zeit mehr denn 1E C( olcheApoſtel können hr elfen, die elber im Herzen tragen, was die Welt braucht,die Gnade, das Cben aus Gott, die wahre Innerlichkeit. Das iſt die eele
des Apoſtolats, das die wahre Quelle Fruchtbarkeit. Die
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Erhabenheit dieſes unneren Lebens zeigen, ſeine Notwendigkeit auch für
die apoſtoliſche Tätigkeit die Fruchtloſigkeit Gefährlichkeit äußeren
Arbeit ohne Innerlichkeit, den Segen erſelben owohl für den
Tugendfortſchritt vte für den Erfolg der apoſtoliſchen und ſeelſorglichen
Tätigkeit, der aus ihrervorfließe kann: dies ſeinen Leſern
Prieſtern vte Ordensperſone ˙ rechtzum Bewußtſein 38u bringen Uun
ihnen 3U zeigen,wie dieſes innerliche Leben 9e  eH und genährt werden
muß, da iſt die Aufgabe, die ſich der erfaſſer miM dieſem erke geſte und
auch mi  I  4 tfer und Geſchick gelöſt hat

Abt Wieſinger lernte das Büchlein während ſeiner franzöſiſchen Krieg
gefangenſchaft derart ieben und chätzen, daß ELr ſeinen deutſchen Mit
brüdern und MitarbeiternQAn der Rettung der unſterblichen Seelen durch
enne teilweiſe ſelbſtändig erweiterte Aund ergänzte Ueberſetzung zugänglich
3u machen beſchlo Die Frucht dieſer Arbeit itiu und nach ſeiner efangen⸗
ſchaft, der ELr den Titel „Innerlichkeit“ gab, verdient die weiteſte Verbreitung
und tiefſte Beherzigung aller, die ernſtlich Uund fruchtbringend der Rettung
der gefährdeten Menſchheit arbeiten wollen

Zu wünſchen bäre nur, daßdie franzöſiſche Art der Behandlung der
Fragen des geiſtlichen (bens etwas durch die aſſiEbenmäßigkeit un.
Abgeklärtheit Meſchlerſchen Stiles gemildert erſchiene.

Pölten. Dr Alois Schrattenh bl-
28) Die Seelenburg. Gedanken über dieLiebe Gottes, Ufe der Cele

ihrem und geiſtliche Lieder der heiligen Thereſia von 37

ſu
Cue deutſche Ausgabe nach den autographierten und anderen pani⸗
ſchen Originalen bearbeitet und vermehrt von FT. Aloiſius ab IM-
maculata Conceptione, rieſter aus demender unbeſchuhten
Karmeliten. 505) Regensburg 1922 Köſel⸗Puſtet 100.—
geb M 150—

ieder ward Neuauflage des D  eiles vom Bande „ſämtlicher
riften der heiligen Thereſia“ nötig, die 9⁰ biſiuQus dem
Karmelitenorden beſorgte Er revidiérte den Text, glättete den Stil, faßte  .

manchenStellen einzelne Ausdrücke beſtimmter, verbeſſerte da und dort
auch Ene weniger richtige Wendung. Von der vichtigen Meinung geleitet,
daß edichte aAam eſten Versmaß wiedergegeben werden, veranlaßte eLr
den Angelus RoOsario, die „geiſtlichenLieder“ umzudichten,
wofür dieLeſer beiden erzlich QAn wiſſenwerden Achtderſelben haben
hier U. erſten Male ahN ener deutſſchenAusgabe der Erke Thereſias
gefunden; allen ſind erklärende Toten beigegeben. Druck und Ausſtattung
ſind einfach und gut

Wer könnte ‚ſich Iu Unſeren Tagen dem ſtarken myſtiſchen Zug ent
ziehen, der U die geht?Am wenigſten darf der Prieſter, der a
Und dort beratend, mäaähnend,; aAau wehren eingreifen muß Er oll ſich
dabei nicht niit der Leſung Unſerer leichteren Tagesliteratur begnügen,ſondern ſich den altbewährten, großen Meiſtern bilden hm mag die
Neuausgabe des Hauptwerkes der großen heiligen Thereſia, welcher die
³ſelbſt o hohes Lob pendet, hoch willkommen ſein.

Würzburg. Redemptus vom. Kreuz, arm. Dise
29) Vom Himmelreich derS  *7  eele. Chriſtliche Lebensführung. Von Erich

L3  ALA 8 Buchſchmuck von Adolf un Fünf Bändchen.
Bod Geiſt. 12%(VIILu. 80) Freibürg i. Br 1922, Herder

geb 22.— Bd In 12⁰ (VIII.U.128). Freiburg Br
1922, Herder. geb 27.—

Etwas für Feinſchmecker! Esgibt ;* deren. genug,denengewöhnliches,
einfaches, geſundes Hausbrot nicht munden: Wwi KHommtda ſo Een. Koch
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